
800 Jahre mecklenburgische Geschichte in 50 Episoden 

Die mecklenburgische Landesgeschichte ist nach der friedlichen 
Revolution 1990 Teil der neu geschaffenen Landesidentität 
Mecklenburg-Vorpommerns geworden. Die historische Erinnerung an 
Mecklenburg anhand authentischer Quellen war dafür unverzichtbar. 

Dieser Erinnerungsarbeit wurde in allen neuen Bundesländern ein 
hoher Stellenwert eingeräumt. Dabei spielte das schriftliche Gedächtnis 
der Archive, in Mecklenburg-Vorpommern namentlich des staatlichen 
Archivs in Schwerin, eine unverzichtbare Rolle.
Archivarinnen und Archivare haben Archivalien ausgewählt und 
ausgewertet, um damit ihren Beitrag für eine methodisch gesicherte 
historische Orientierung in der Gegenwart zu leisten. Aus den vielen, 
zuvor in regionalen Zeitungen veröffentlichten »Archivalien des 
Monats« haben die Herausgeber 50 Beiträge ausgewählt und in diesem 
reich bebilderten Sammelband zusammengetragen.
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